
 

 
Newsletter  

Dezember und Weihnachten 2019 

 
Dezember​: 

 

Alle eilen durch den Advent, ich auch - leider.  

Deshalb schreibe ich in diesem Jahr auch nur einen Newsletter. 

  

Erinnern Sie sich noch an die die Adventszeit als eine Zeit des Erwartens und der Vorfreude? 

 

Bei uns  Zuhause wurde bis Ende der 1960er Jahre die Krippe (nur das Gebäude) schon aufgebaut, Stroh 

hineingelegt und alle Süßigkeiten, die wir im Advent geschenkt bekamen, sei es im Milchgeschäft (ja, das gab 

es damals noch) oder sonstwo, wurden dort hineingelegt für das Christkind.  

Die Idee dahinter war bestimmt, mit Verzicht und Aufsparen die Vorfreude zu erhöhen.  

Ausnahme war natürlich Nikolaus, da gab es  Orangen, Nüsse und vielleicht eine Tafel Schokolade … 

 

Sehnen wir uns nicht alle nach  

Muße,  

besinnlichen Stunden bei Kerzenschein… 

 

…  und Zeit zum Stricken … ? 



 
 

 

wollig-kreativ.shop 
 

 

Stöbern und schauen Sie. 

 

Von dort gibt es einen Link auf meine Homepage 

(​www.wollig-kreativ.de​) mit meinen Modellen, 

Kurzbeschreibungen dazu, Hinweise auf die verstrickte 

Wolle, die Sie dann auch im Shop finden. 

 

Auch Gutscheine können Sie verschenken 
 

 

Falls Sie Fragen haben, kontaktieren Sie mich gern, ich 

berate Sie gern telefonisch und/oder per E-Mail.  

 

 
 

 

Schön fände ich, wenn Sie sich in meinem Online-Shop 

ähnlich wohlfühlen wie meine Kundinnen in meinem 

Wollschopf.​ ​Für Anregungen dazu bin ich dankbar und 

für Änderungen offen. 

 
Rückblick: 
 

Das Advents-Stricken am Samstag 14. Dezember war gemütlich. Einige, die sich interessiert hatten, waren 

krank oder anderweitig verhindert - im Advent ist ja immer so viel los. So waren wir  nur ca. 12 Frauen. Die 

Cafeteria hatte für uns einen Tisch in U-Form gedeckt, es gab Christstollen, weihnachtliches Gebäck, guten 

Kaffee, Glühwein und andere Getränke. Einige “neue” Gesichter waren auch da. Es wurde sich fleißig 

ausgetauscht. Das ist ja immer besonders schön beim Stricken in Gruppen.  

Es haben sich gleich zwei Frauen für einen Workshop angemeldet.  

Gegen 18 Uhr sind dann die letzten - mit mir - gegangen.  

http://www.wollig-kreativ.shop/
http://www.wollig-kreativ.de/


Neues im Schopf und im Shop: 
Ferner Wolle ​“Filz mich”​  13,95€ /200 g 

  

 

 

 

 

200 g- Knäuel (reichen aus für Pantoffeln bis Größe 43). ​FERNER Wolle „Filz mich Tweed“ steht für alle die 
gerne Hüttenschuhe, Hausschuhe selbst gestalten oder 
Kleidungsstücke entwerfen die in der Waschmaschine einfach gefilzt werden können.FERNER Wolle „Filz mich 
Tweed“ ist eine Wolle der Extraklasse, leicht zu verarbeiten erfreut sich diese Wolle bei Strickfreunden größter 
Beliebtheit.​Ich habe drei Farben gekauft. Brandneu eingetroffen eine weitere Farbe für alle, denen dunkelgrün, 

braun, beige und grau zu dezent ist:  
 

Atelier Zitron Trekking XXL - neue Farben: 
Brandneu: Neue Socken-Abo-Farben: Dieses Mal sind es 4 neue Farben - es wird garantiert wieder Frühling - in 

der ​Trekking XXL

 

 

https://www.schoene-wolle.de/ferner-wolle/?p=1
https://www.schoene-wolle.de/zitron/sockengarne/?p=1


Und hier sind sie - in Kürze auch im ​Shop ​erhältlich. 7,95 €/100 g in bewährter (30 Jahre) Trekking XXL 

Qualität. 75% Schurwolle, 25% Polyamid, 420 m Lauflänge. Ökotex 100, Standard 100, Produktklasse 1, 

natürlich schadstofffrei gefärbt - wie immer. 

 

Neue Farben in  Trekking 6-fach: 390 m Lauflänge/ 150 g, 12,50 €/Knäuel.  

 

 

Auch hier gilt: in Kürze auch im Shop.  

 

 

Was mir von den Nadeln gehüpft ist: 
 

Neues aus dem Schopf: 
 

Gestrickt habe ich viel, fertig sind Toe to up-Strümpfe für meinen Mann:  

 

 

Dieses Mal “ganz echt” an der Spitze angefangen mit 8 Maschen und immer zugenommen, dann 

Bumerangferse und langer Schaft, Gr. 45-46. 

Verstrickt habe ich Lang Wolle Alpaka, Nadelstärke 3.  

Details auf meiner ​Website ​unter Modelle. ​Socken  

 

 

https://www.schoene-wolle.de/zitron/sockengarne/?p=1
https://www.wollig-kreativ.de/portfolio/singolo-alpaca-vergnuegen/)
https://www.wollig-kreativ.de/portfolio/toe-to-up-herrensocken/


Und passend zu meinem Kleid aus La Vie habe ich auch Socken mit Umschlagrand  gestrickt: 

 

 

Hier habe ich die ​Lungauer Seide ​von Ferner Wolle für den Strumpf genommen und für den Umschlagrand die 

Reste von ​La Vie​ von Atelier Zitron. Das sieht klasse aus in Stiefeletten, bei denen dann nur die Umschläge zu 

sehen sind. Und: Purer Luxus an den Füßen, die Seide ist so angenehm.  

 

Besonders stolz bin ich auf ein Jäckchen, das ich für meine Enkel gestrickt habe. 

Beim letzten Strickurlaub war Fair Isle ein Thema und zwar weniger das Stricken, sondern das anschließende 

Aufschneiden. Da ich mich damit bislang noch nicht beschäftigt hatte, hatte ich mir vorgenommen, das mal 

auszuprobieren. 

 

 

In dem wunderschönen Buch “Klompelompe”(meine 

Newsletter-Leserinnen und -Leser kennen es, ich habe 

schon mehrere Modelle daraus gefertigt, weil sie alle soooo 

schön sind)  ist ein Pullover beschrieben, den ich dann in 

eine Jacke umfunktioniert habe. Ich habe den Uni-Part offen 

und dann die Rundpasse in Runden gestrickt, dafür habe ich 

3 Steek-Maschen aufgenommen. Die habe ich dann vor dem 

Aufschneiden mit einem Nähfaden Masche für Masche 

gesichert, und dann habe ich es wirklich getan: Ich habe die 

https://www.schoene-wolle.de/cat/index/sCategory/306?p=1
https://www.schoene-wolle.de/zitron/exklusivgarne/la-vie/


Schere genommen und das Strickwerk aufgeschnitten. Wie es bei Erstlingswerken so ist: Ich habe gelernt, dass 

es bei Super-Wash-Qualitäten wohl besser ist, mehr Steek-Maschen zu fertigen, ich musste nämlich einige 

Maschen nachträglich nochmals sichern. 

Es wäre dafür aber wohl besser gewesen, alles rund zu stricken und alles aufzuschneiden und dann von hinten 

vielleicht ein Bändchen aufzunähen, um die “ausgefranste” Kante zu verstecken. Ich habe die Maschen für die 

Knopfleiste sowohl von vorn als auch von der Rückseite aus aufgenommen, 4 Reihen gestrickt, die Maschen 

dann zusammengestrickt, dann noch weitere 5 Reihen, in die ich auf der einen Seite die Knopflöcher 

eingearbeitet habe. Eine weitere  Variante, feste Maschen zu häkeln, wird wahrscheinlich etwas dick. Aber 

vielleicht kann man das mit einem dünneren Garn machen. Ich muss es aber nochmal machen, um 

verschiedene Varianten auszuprobieren. Mit dem Ergebnis bin ich aber auch so sehr zufrieden. Es waren viele 

“Finish”-Stunden. Ich bin sicher, mein Enkel wird entzückend darin aussehen. 

Verstrickt habe ich in Blau etwas mehr als 100 g der “Zeitlos” von Atelier Zitron. Weil die Wolle in 

100g-Strängen konfektioniert ist, habe ich für das Einstrickmuster je 50 g Ursprung in Weiß und Hellgrau 

verstrickt. Es ist noch Einiges übrig geblieben. Mal schauen, was ich daraus noch mache.  

 

Zeitlos​: 100% Merino extrafine mit Rosenöl, 100 g, 240 m, Nadelstärke 3,5 bis 4,  Preis: 12,95 €/100 g 

Ursprung​: 100% feinste Merinowolle aus Tasmanien, 50 g, 120 m, Nadelstärke 3,5 bis 4, Preis: 7,50 € 

Alle Produktinformationen und Farben finden Sie im Shop.  

 

Ausblicke: 
Wenn ich meine Terminplanung für 2020 ansehe, habe ich mir mal wieder sehr viel vorgenommen. 

Zwei ​Strickwochenenden ​im Februar und Anfang März (beide ausgebucht), 

eine ​Strickwoche ​Ende März in Schliersee (ausgebucht). 

bei Bedarf (min. 4 TeilnehmerInnen) gibt es eine zweite Woche direkt hintendran. Ich habe bereits eine 

Buchung mehr als Plätze. 

Entweder diese kommt noch zu der März-Gruppe oder, falls sich jetzt kurzfristig weitere Anfragen ergeben, 

biete ich - wie gesagt - eine zweite Woche an. 

Dasselbe gilt für die Herbststrickwoche, die auch schon ausgebucht ist. Auch hier habe ich vom Haus 

Seegarten das O.K. für eine zweite Woche. Also: Wer Lust und Zeit hat, bitte melden. Wir schauen dann.  

 

Strickwochenenden​ ​in Sulz/Glatt am Neckar 

Pension Himmelreich​ ​„Stricken wie im Himmel“  

Termine ​2020​: 
14. – 16. Februar 2020 ​(​ausgebucht) 

28. Februar bis 1. März 2020 ​(​ausgebucht) 

13. – 15. November 2020 ​(​nur noch wenige Plätze frei) 

20. – 22. November 2020 ​(​nur noch wenige Plätze frei) 

  

Strickwoche​ ​am Schliersee in Oberbayern im Haus Seegarten 

Termine ​2020​: 
21. bis 28. März 2020 (ausgebucht) (Samstag bis Samstag) 

evtl. Zusatzwoche: 29. März bis 5. April (Sonntag bis Sonntag) 

24. bis 31. Oktober 2020 (Samstag bis Samstag) 

evtl. Zusatzwoche: 18. bis 23. Oktober (Sonntag bis einschließlich Freitag) 

  

Sie möchten mehr wissen? Nehmen Sie Kontakt zu mir auf! 

Schauen Sie auf meine Website und/oder fordern Sie Unterlagen an. 

https://www.schoene-wolle.de/zitron/exklusivgarne/zeitlos/
https://www.schoene-wolle.de/zitron/exklusivgarne/ursprung/


 

 

Veranstaltungen in Karlsruhe 

Es gibt einige Veränderungen: 

Der ​Dienstag-Stricktreff ​findet nur noch an jedem 4. Dienstag im Monat in oder bei sommerlichen 

Temperaturen vor meinem Schopf statt.  

Am 2. Dienstag im Monat gehen wir ja alle in die Cafeteria des Seniorenzentrums Kirchfeld. 

Der ​Donnerstag-Stricktreff ​ist ohnehin nur 14-tägig. Für die Teilnehmerinnen ändert sich insofern etwas, als 

wir die Treffen jetzt auch in der 2. und 4. Woche eines jeden Monats stattfinden lassen.  

 

Mein ​Workshop-Angebot ​ändert sich auch: Ich verlege die Workshops von 14-tägig donnerstags auf 

festgelegte Samstage. Sie finden nur statt ab 4 Teilnehmerinnen, die sich verbindlich angemeldet haben. Dafür 

sind sie länger als bislang, sodass wir an einem Termin auch mehr “schaffen” können. Die Dauer richtet sich 

ein bisschen nach den Themen. 

 

In einer Übersicht sieht das dann wie folgt aus: 

 



Der Vollständigkeit halber hier noch die geplanten Termine und Veranstaltungen in chronologischer Reihenfolge: 

 
Wie schon im November angekündigt nochmal zur Erinnerung:  
Vom 23. Dezember bis 6. Januar  ist der Wollschopf geschlossen. 
 
Die Feiertage gehen in diesem Jahr fast konform mit meinen Öffnungstagen, dass ich zwei Wochen Urlaub 

mache und eigentlich nur einen Tag schließe. Am 6. Januar ist in Baden-Württemberg auch noch Feiertag (aber 

ohnehin Montag, an dem ich geschlossen habe). Somit bin ich ab 7. Januar wieder für Sie da. 

 

Ich bin aber mobil und per E-Mail zu erreichen.  
 
Im Falle von Woll- und/oder Strickentzug rufen Sie mich an. Wenn ich vor Ort bin, schließe ich meinen Schopf 
(werktags) gern für Sie auf. 
 
Online-Bestellungen werden bearbeitet, aber es kann etwas länger dauern. Danke für Ihr Verständnis. 
 



Zeit für ein Jahresresumé: 
 
Das Geschäftsjahr​ 2019  
war turbulent mit den vielen Aktivitäten, Stricklesungen, Wollfesten, dem erstmaligen Ausstellen auf der 

Nadelwelt Karlsruhe, Strickwochenenden in der Pension Himmelreich, Strickurlauben im Haus Seegarten am 

Schliersee, vielen Stricktreffs, dem Mittsommerstricken, dem Kreativmarkt, Workshops im Schopf und im 

Freilichtmuseum Vogtsbauernhof.  

Alle Veranstaltungen waren verbunden mit vielen Gesprächen, Kennenlernen und Zusammenkommen mit 

netten, mit interessanten Menschen (überwiegend Frauen), das alles ist für mich immer wieder spannend und 

bereichernd. 

Viel Kapazität und Energie brauchte (und braucht) der Online-Shop, die neue Newsletter-Versand-Software. 

Dank des damit verbundenen Netzwerks, bestehend aus einer guten und engen Zusammenarbeit mit Holger 

Keller, auch mit​ Elke Sauter​ aus Bretten und Jörg Kuchenmeister … Neuland für mich, anstrengend und 

bereichernd zugleich. Ich danke vor allem ​Holger Keller​ für seine Geduld und die viele Zeit, die Beratung und 

die “Erarbeitung” von Visionen und Vorhaben. 

Allen meinen Geschäftspartnern habe ich für die unkomplizierte und vertrauensvolle Zusammenarbeit zu 

danken. Auch dem ​Haus Seegarten​ und der ​Pension Himmelreich​, denn ohne das gegenseitige Vertrauen, 

Entgegenkommen und der Glaube an den Erfolg wären die Strickauszeiten nicht durchzuführen. 

Die Wollfest-Ausrichterinnen leisten immer Superarbeit. Danke auch dafür. 

Danke an alle hilfreichen Hände bei meinen eigenen Veranstaltungen. 

Danke vor allem aber an meine Kundinnen, Strickkreis- und Workshop- Urlaub- und 

Wochenend-Teilnehmerinnen.  

 

Mein persönliches ​2019  
begann mit einem freudigen Ereignis am 30. Januar 2019 und dem damit  verbundenen Eintritt in eine “neue” 

(Großeltern)-Generation. 

Meine Tochter und Ihr Mann haben ihr erstes Kind, Jonte, bekommen. Ich war und bin sehr glücklich. Inzwischen ist 

er fast 11 Monate, will bald laufen, lacht viel, freut sich immer über Bieni. Die kleine Familie ist zwischenzeitlich 

wieder nach Saarbrücken gezogen, was den Besuchsweg fast verdoppelt, mir aber die Chance gibt, öfter mal wieder 

ins geliebte  Saarland zu fahren.  

Meine “geschenkte” Tochter und ihr Mann haben am 21. Oktober 2019 auch ihr erstes Kind, Theodor, bekommen. 

 

Glücksmomente im Leben, die uns aber auch klarmachen, dass wir älter werden.  

https://sauter-direkt.de/kontakt/
https://www.ibo.app/about-us
https://haus-seegarten.de/
http://www.pensionhimmelreich.de/


Weihnachtswünsche ​ (ein Gedicht von Helmut Zöpfel) 

Ich wünsche mir einen langen Tag ganz ohne alle Uhren. 
Und auch Erwachsene, die nicht stets auf das Terminal luren. 
Ich wünsche mir Papa mit viel Zeit für mich und meine Fragen. 
Und, dass Erwachsene nicht so oft nur jammern oder klagen. 
Ich wünsche mir, dass man mich mal fragt, warum ich manchmal weine. 
Ich wünsch’ mir, dass man mir mal sagt: Ich mag dich, meine Kleine! 
Ich wünsche mir, dass man nicht stets mahnt, nicht jetzt, denk’ doch an später! 
Ich wünsch’ mir, dass ich ich sein darf und nicht ein Man und Jeder. 
Ich wünsch’ mir Lehrer mit Humor und solche, die gern lachen. 
Dass ich nicht nur gescheit sein muss, mal träumen darf im Wachen. 
Frohe Gesichter um mich rum, die nicht im Alter rosten. 
Bekomm’ die Wünsche ich erfüllt? 
Wohl kaum, weil sie nichts kosten. 

 

Meine Wünsche für Sie:  
Ihnen allen ein schönes, fröhliches und entspanntes Weihnachtsfest, eine gute Zeit “zwischen den Jahren”. 

Kommen Sie gut ins neue Jahr und freuen sie sich mit mir auf  ​2020​.  
 

Wenn ich mir etwas wünschen darf?  
Bleiben Sie mir treu - und vor allem, wenn Sie zufrieden sind - empfehlen Sie mich weiter. 

 

So verbleibe ich wie immer mit wollig-kreativen Grüßen 

Ihre 

                                                            

Lydia Tebroke   und Bieni natürlich.  
  

 


